
Bevor ihr als Stamm, Bezirk, Diözese oder eine andere Gruppierung innerhalb des Verbandes 
Kooperationen oder strategische Partnerschaften eingeht, solltet ihr euch gut überlegen, welche Ziele 
ihr damit verfolgen möchtet. Dabei kann es hilfreich sein, die gewünschte Kooperation oder 
Partnerschaft auf verschiedenen Ebenen zu überprüfen, um diese anschließend gut und zielführend 
eingehen zu können. Die folgende Checkliste soll euch dabei helfen. 

 

Stellt die potenzielle Partnerschaft eine Bereicherung/ einen Mehrwert für uns und unsere 
Gruppierung dar? Können wir selbst eine Bereicherung für die andere Organisation/ Gruppierung sein? 
Zum Beispiel in Form von:  

 Kompetenz, Erfahrung, Qualifikation  

 Zugang zu potenziellen Zielgruppen, interessanten Netzwerken oder wichtigen Sponsoren   

 neuen Impulsen und Ideen für unsere Arbeit, Kreativität  

 anderen persönlichen Stärken 

 und vieles mehr… 

 

Ob unsere Gruppe gut zur anderen Organisation/ Gruppierung passt, können wir mit folgenden Fragen 
überprüfen: 

 Ist uns die Organisation/ Gruppierung grundsätzlich sympathisch?  

 Können wir uns vorstellen, regelmäßig mit den Menschen der anderen Organisation/ 
Gruppierung in Austausch zu gehen und zu arbeiten? (Intensität ist abhängig vom 
Kooperationszweck!)  

 Sind unsere persönlichen/ ethischen Werte im pfadfinderischen Alltag miteinander vereinbar?  

 

Für strategische Partnerschaften und Kooperationen ist eine gute strukturelle Zusammenarbeit 
wichtig. Folgende Fragen helfen dabei, das zu überprüfen:  

 Lassen sich unsere Arbeitsweisen in Einklang bringen?  
Wie steht die andere Organisation/ Gruppierung zu Themen wie Verbindlichkeit, Zu-
verlässigkeit, Erreichbarkeit, Umgang mit Informationen/ Wissen usw.?  

 Ist die Organisation/ Gruppierung bereit, eigene Ressourcen zu investieren (in Form von Zeit, 
Arbeitskraft, Geld, Engagement usw.)?  
Wenn ja, in welchem Umfang? 


